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Über 250 Interessierte – darunter 
erfreulicherweise auch an die 30 
Männer – informierten sich am 
vergangenen Freitag im Rahmen 
der Bildungs- und Karrieremesse 
„Female Future“ bei 20 ausstel-
lenden Unternehmen und den 
Projektpartnern FH Joanneum 
Kapfenberg, dem AMS, der WKO-
Regionalstelle Bruck-Mürzzu-
schlag, SFG, ZAM und der Stadt-
gemeinde Kapfenberg über die 
Möglichkeiten speziell für Frauen 
in technischen Berufen.

Bildungsmesse für Frauen
Die Bildungs- und Karrieremesse 
fand heuer bereits zum dritten 
Mal statt. Eine besondere Bedeu-
tung kam der Veranstaltung vor 

allem vor dem Hintergrund des 
Fachkräftemangels zuteil. Man 
hofft, auf diese Weise Unterneh-
men und Institutionen aus der 
Hochsteiermark mit Frauen ver-
netzten zu können, die sich für 
eine technische Ausbildung und 
Tätigkeit interessieren. 
Zur Teilnahme an der „Female 
Future“ waren vor allem Frauen 
eingeladen, die sich für ein techni-
sches Studium interessieren, eine 
einschlägige Ausbildung haben, 
sich beruflich verändern oder sich 
mit finanzieller Unterstützung 
des AMS entsprechend qualifizie-
ren möchten. Bei der Messe hat-
ten Interessierte aber nicht nur 
die Möglichkeit, mit den rund 20 
anwesenden Unternehmen ins 
Gespräch zu kommen; sie kamen 
auch in den Genuss, Beratung, 
Angebote und Unterstützungs-
möglichkeiten etwa vonseiten des 
AMS Steiermark, bfi Steiermark, 
zam Steiermark, der SFG – Stei-
rische Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft, Stadtgemeinde Kap-
fenberg, dem Schulungszentrum 
Fohnsdorf (SZF), WIFI Steiermark 
und der Wirtschaftskammer Stei-
ermark in Anspruch nehmen zu 
können. Auch die Themen Nach-
haltigkeit und Security wurden 
dabei in den Fokus gerückt.
Die FH Joanneum stellte bei der 
„Female Future“ jene Bachelor-
studien vor, die Frauen mit Unter-

stützung der AMS Steiermark-In-
itiative FiT – Frauen in Handwerk 
und Technik studieren können. 
Auch das Gründen von Start-ups 
wurde bei der „Female Future“ 
thematisiert. 
Am Nachmittag gab es einen In-
ternational Round Table for Fe-
male Founders auf englisch, der 
auch online zugänglich gemacht 
wurde.

Die Zukunft   ist weiblich

Martin Gössl, Elfriede Saufüssl, Melanie Praxmaier, Cornelia Izzo und Co-
rinna Engelhardt-Nowitzki bei „Female Future“. Foto: Romen-Kierner

Gut besucht war die
„Female Future“ an der 
FH Joanneum Kapfen-
berg am Internationalen 
Frauentag.
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Technikcenter

Große Landmaschinen-

Ausstellung

KIRTAG
23. Landforst 

KIRTAGKIRTAG
23. Landforst 

Es ist wieder soweit!

Tolle Angebote im  
Haus & Garten- 
markt

kehrt zurück!Das Gartenglück

Freitag, 22. bis  
Sonntag, 24. März

Kapfenbergim Landforst  
Lagerhaus  

kehrt zurück!

 Tolles 
Rahmen- 

programm
für die ganze  

Familie

kehrt zurück!zurück!

Reifen- &  
Felgenaktionen

Beratungstage  
in der Baustoff- 
Abteilung

Öffnungszeiten:  FR: 8 bis 18 Uhr, SA: 8 bis 17 Uhr, SO: 9 bis 16 Uhr

und Aktionen!Viele tolle Neuheiten 

 Große 
AUSWAHL 

an Rasen- 
robotern
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